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Konsradschaf- carbara In Merz 1935 


vorwaortet r 


Der kommandaur dar Sivisionstruppsn der 91. Pzörendiv, Herr 
Srissdesensral yon Ardmsnnsdorft, basuftracte in Dezenbe> 
1979 einixe Offiziere, ie ssschichte enenslieer Oldenbur- 
ser Irurpentsila zusamuensustellsn, 


Serr Hauptmann Slsömann, Char der 2. /PzArt3t1 315, hatta 
hierhsi die Aufzabe, Jia Geschichte der 1./A.R. 58 zu erern. 
beiten, 


Die Kansradschaft Serbara nat os übernommen, die Tertigge- 
Stelliss Arbsi+ des Herrn Sauptnann AleEuene zu veryielirfsi- 
tigen, um diese an ihrs "itglieder ‚die zım zroßen Teil ehe- 
nalise Anzenörige der I,/A.R. >3 sind, weiterzuceben, 


Dis Kaneradschar- Jarbsra dankt Harrn Briradesenaral yon 
Erdvannsdorff fin dis Idea und Herrn Nauptmann Bleßmann 
Tür dia Ausführuns und besonders für die von ihn antworfene 
graphische Darstallune, dis einen sehr anschaulichan Über 
blick über dis w=Senslichen Daten der In /A.R, 58 gibt, 


Der Fefachtsbericht ( im Originsiı Wiederzereben )wurde vom 
damaligen abteilunsskomnandsur der I./AER. >93, Herrn Najor 
Arnold arstzllt, 


Möge beim Lesen disser Geschichte der I./A.t. 58 der Nane 
50 manches Gefsllansı und in der Gefsngänschaft und nach 
den Krisega “erSstorbenen Kameraden uns "isder ins Sedächt- 
nis gerufen werden, 





Die Oldenburgische Artillurji 





Unter den Gesichtsnunkt "Militärseschichte Olgenbures" kann man 
wonl erst nit der Epoche dass Grafen Antons I,(gest,. 1573) sprechen, 
Dieser unterhielt sine iruppe zus Soldaten und Bürgern, dis Aueh 
scäon Mit Artillerie ausasstattet war, Unter dem Grafen Anton-Gün- 
her (g#851t.1667) wurde Jlese Truppe zeiter ausssbaus und hatte sine 
Stärke von ca. looo Nenn, wobei ca. 305 ständig, in Oldenburg statio- 
niert waren. Jer Umfang dar ärtiller:a unfasste insgesamt 238 Ge- 
schütze. 
“it gem loue Graf Anton-Güuntaere fiel Ulaenburg 1667 Zür ca. 100 Jah- 
Te an Gas dänische köniashaus. Als Folge davon wird die Artillerie 
aulgelöst und die Geschütze nach Dänemark Beschafit. Erst 1774 er. 
lanat Oldenburg einen SouveränenSttus unter Herzog Frieirich-August, 

Ab 15058 gerät Olcenburs unter die herrschaft Napoleons, Diese Le- 
Setzung dauert bis 181% sn, wo Napoleon durch die Sefreiungskriege 
ntmachtet wird. (Beireiungskrisge 1812 - 1815) 

In Jahre 1513, unzittelbar nach der Völkerschlacht bei Leipzig, 
Stellt der aus den Exil zurückkehrende Serzos Feier-Friederich- 
Ludwig das Oldenburaische Infantrie-kurps, späteres Inf .‚Bat.ür. 91 
auf, welches bis 18230 über finf Artilleriegeschütze verfüste, die 
von hessischen bzw. sächsisenen Uffizieren gefünrt nurden, 

iu Jahre 1521 wird eine Artilleriebatterie im Rahmen des Inf- 
Rat.ir, 9l aufgestellt, der per Erlab des Großherzogs Paul-Frie- 
drich-August die Aufstellung eines selbständigen "Großherzoalich- 
-Olcenburgischen Artillerie-korpe" folgt, 


Das Artillerie-korps hat bis 1547 eine Ariedensglieierung von Stab, 
zwei Geschützbatterien zu Je sechs Geschützen und einer Zeugnaus- 
verwaltung. Noch in Jahre 1547 wird dass tisher in kürgerquartieren 
untergebrachte Artillerie-korps in der neuerstellten Äaserne Ofener- 
-ötraße (heuta Fachhochschule) und das Kriessgerät im siten Zeughaus 
(heute die Landestibliotnek) eingauartiert, Diesss nirkt sieh positiv 
auf das innere Gefüge, die Sisziplin und nicht zuletzt auf den Diens#- 
äblauf aus, 

In Jahre esse nimat die oldenburgische Artillerie an Ärieg gegen 
Dänemark teil. In diesen rieg erhält die Artilleria erstmals eine 
elgenständige Uniforn, Die Armierung bestent aus selbst kKekossenen 
Geschützen, da Preußen keins Geschütze liefert und England sich aus 


heutralitätsgründen auserstande sient, Geschütze zu liefern, In 
Mai 1545 nimnt die oldenburgische Artilleris an dsr Schiacht bei 
Jen Duppeler Schenzen tail, Die Seweffnung besteht aus sechs 3achs- 


in 


piünder Kanonen und aus zwei Acatpfünder Haubitzen, ! 
hech Eesendigung disses Arieges rückt: die Artillerie wieder in 
ihre Garnison ein und wird teildenobilisiert. 


Als sich 1566 Freulen vom Deutschen Bund lossagt, schlägt sich Olden- 
burg auf die Seite Preußens, Für den Feldzug gesen die Bundestruppen 
wird eine "Öldenburgisch-Hansestische Srigade" aufgestellt und per 
Eisenbahntransport naca Frankfurt verlest. Hierzu gehörte auch das 
Öldenburgische Artillerie-äorps. Nach der beschielung der von den 
Eundestruppen besetzten Feste Msrienburs in Würzburg in Beisein des 
roßherzoss hikolsus-Frieuarich-Peter im Juli 1666, ketren aie Truppen 
aach erfolgreichen Feldzug per Lendnersch bis September in ihre 
Standorte zurück. 

Jie FreußBisch-Oldenburgische fonventicna sient nit Wirkung von 
1, Oktober 1866 die Eingliederung der Grosherzogiich-Öldenburgi- 
schen Iruppen in die Königlich-Freußische Arnes vor. In "Norddieut- 
schen" Bund wird die Olaenburgische Artillerie als "I,Fußebteilung" 
dem Hannoverschen Artilleriersgiment Nr. lo zugeteilt. Danit gehört 
es zum X. Armeekorps und erhält dessen Uniforn, 

Hesultierend aus Erfahrungen der letzten beiden Feläzüge wird 
eine einneitliche Bewaffnung eingefünrt und in Zusamnenwirken nit 
der Infantrie neue Einsatzarundsätze entwickelt und erprobt. Hier 
wird das entwickelt, was heute unter "unnittelbarer Feusrunter- 
stützung" der Artillerie für die "Kannpftruppe" verstanden wiri. 
gleichfalls sind hier die Anfänge der "Couleur-Verhältnisse" zwi- 
schen "kampftruppe" und "Äsmpfunterstützungstruppe" begründet, 

in Zuge dieser Walnahumen erhalten die 1.döttr. Icem-Kkanonen mit 
aolbenverschluß, cie 2,Ettr,. Scn-Haubitzen mit Doppelkeilverschluä, 
Liese neue bewalfnung bewirkt die Umbenennung in "2, schwere (olden- 
surgische) Batterie" und in "2. leichte (oldenburgische) Batterie", 


bie aunmehr so umbenannte und -umzerüstete oldenburgische Artillerie 
erhält ihre Feuertaufe im beutsch-Französischen Krieg 1870/71 bei 
MARS-LA-TOURS im Rahmen der 19, Inf,Div. Beides Batterien nehmen 
“eilterhin an den Schlachten bei GRAVELOTIE, ST. ERIVAT, an der 
Sinschliessung der Feste METZ und an der Schlacht bei LE MANS teil, 
An diese Schlschten erinsert das Denkoal in OLDENBUKG auf den 
Friedensplatz, 


In Jasre 1899 sirz infolge neuaufstellingen und erneuter helterent- 
tz 2 eine weitere Vn- 
i ı8. Aus den herkömmlichen APTilleriereginent war 
len zrei neue ATtlilerieresimenzar 3=21last una zu einer Artillerjie- 
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tiller ebrieade (Vilderüurg), z4Säfnengefabt und 
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Aus den oldenkur ıschen jachoverschen Artillerie. 


iegimentes Nr, 3 (alt) zurde &o igs Sieser Un- und heugliederung 


erjieregiment (ostfriesisches) 


Hi 
ee 


rt 
dass "Könizlich-Freuiische Feiösrt 
ir, 62" (Oldenburg), dessen I, Abteilung in OIDENBUKG und dessen 
il. Abteilung zunächst in VERD=N, später in OSNABRUCK stationiert 
werden, 

(An diessr Stelle wird auf diaesesz Artilleriersgiment nicht weiter 
eingezangen, da dieses Gegenstand der Seminararbeit des Teilnehmers 
FArtbti 111 ist.)Die Arbeit s#irg fortgesetzt nit den Artillerieragi- 
went ar. 56, Als Vorbeuerkung sei nier anasführt, das dieses ArtRat 
nis als geschlossener Verband existierte, Ein Aeginentsstah wurde 
nle aufgestellt, Unter ser Bezeichnung ATTHET 58 treten nur auf 
die I,/Ak 58 in OLDENEURG, von der nachher ir weiteren die Rede sein 
wird und die II,/ax, 58 ShäömbEh. Diese Artäbt war eine Heeresgruppen- 
unmittelbare Artäbt, Sie wird näher durch den Seminerteilnekner 
FeArtat] 355 bebandelt, der eicn nit ger artillerie in BRAWER Rsum 
beschäftigt.) 





Das Artilleriereriment Kr, 





Kit der zunächst noch geheimen Erwsiterung der Keichswenr zur Wehr- 
Tacht, verlegten Teile dar II,/ir 6 aus MINDEN nach OIDENHURG und 
erhielten aus Verschleisrungseründen die Bezeichnung "III./AR MINDEN! 
Die Unterbringung eriolate in den Kasernen ULNENSTAASSE una BREMER. 
STRASSE, Als io üerbst 1935 gie allasneine Wehrpflicht im 3, Reich 
eingeiünrt wurde, war eine Versenleierung nicht uehr notwendia und 
5 erfolgte die Umbenennung von "ıil,/aR MINDEN" in "IIl,/AR 22, 
Die Abteilung verblien in ÖLLENbUSG und wurde sen in VEHRDEN statio- 
niertea artillerierezinent >> unterstelit, ait 7. und. Batterie. 
In Herbst 1935 wurde genäb neuer "enrmachtsgliederung die Varüstung 
une Unbenennung vorgenomwen. Aus aer III,/ar c2 wuroe dis [,/aR Ss, 
üle Batterien demzufolge in 1. und 2, battarie umbenannt, Die Aus- 
rüstung unfasıte zu diesem zeitpunkt 4 Saenonen 10,5 cn bei l, Bttr. 
und 4 sFfi 16 15 com bei 2, Ettr, 


In Herbst 1937 $rit+ ain 
gerüstet mit 4 sFE 15 {1} 
auf sEd 15. Die I,/2H 58 
“ird später zu einer neuen Srasiterung bei GKAFTSNWÜHR herangezogen, 


“eitere Batisrie, dis 3, Bttr Hinzu, aus- 


i 


na), bei gleicnzeitiger laristung der 1,Bttr 


4 


an: 
; wär sonit "reinrassig" seuöorden, Diese 3,Btr 
Die Abteiluna stellt nit Mobilmachung aus Kadern zer 1. und 2, Bttr 
eine eigene 3, Ester auf. 

in August 1939 wird aie L./Ak 58, die weiterhin den Artket 22 in 
VEhlEN unterstellt elieb, mit dem Artkat 22 iu kehmen der 32, fafDir 
an Westwall eingesetzt. Es konat Jedoch zu “einen Gefechtshendlungen, 

ech Umrüstung der 22, Infviy in eine infdiv iI (mot), wurde der 
sinsatz dar schweren Artillerieebteilung problematisch, Uss Luftlande- 
“nternehmen zur Besetzung SOLLANDS ab 10. Mei 1340 deckta dieses Pro- 
blen vollecis auf, Die I,/4& 58 aulte der Division ständig Gachge- 
führt werden und ken nicht zum Scaußb. Als Korseauenz kieraus wurde 
diese Artäbt in Dezenber Io dem ATTARL 22 entzogen und dem Art- 

"Et 229 im Rahzen der 167, Infdiv unterstellt. niermit wird eine ol- 
Genburpische Artillerieabteilung einer V-vision zugeführt, die sich 
sus dem nittelrheinischen, Fheinhessischen, sserpfälzischen kaum re- 
zrutlert und veriäht endgültig den Standort OLDENBURG. 

Anfana 1941 folgen zunächst Sinsatzübungen in kaum ERABANT-SEELAND 
für das Unternehaen "SLELCWE" (Leraungscperation sen England). 
slese werden jecdoch bald eingestellt und die Division in den Aaun 
MAuhabIu - HEIDELBERG - LUDWIGSHAFEN — LANDAU WFFALZ) verlegt. Es 
finden zunächst Verbanisübungen in "neimatkriegsgsbier" statt, 
‚Februar bis Juni 1941). 

Au 22. Juni 1941], den arjiegsbegrinn wit der Sowjetunion, wird die 
157, Infliv nit allen Teilen per Sisenbshntransport nach Warschau 
verlegt in Rahmen der HEERESGAUFRE WITIE eingesstzt, Der rasante 
Vormarsch der motorisierten Angriffsdivisionen stellt an aia be- 
Spannten Reservedivisionen hohe Anforderungen, Die Tagesleistungen 
betragen bis zu 45 km, sodab der Anschluß nur nit Müne zu halten ist, 
Die Schlamaperiode in Herbst reduziert die Tagesleistungen bei lei- 
cher Anstrengung ab August 1941 auf ca, > km, 

iu Rahmen der 137, InfDiy bei der HE&HESGHUFFE MITTE gelangt die 
I.,/Aal 58 beiderseits entlana der "KOLLEAHN" über “INS - ORSCHA - 
WIIEESK —- WJASMA bis ca 50 Km an koskau heran, Der Kältesinbruch im 
Jezenmber 1%1 bis über “ourad C Minus zwingen dis nicht nit „inter- 
ausrüstung versenenen Verbände zur Einstellung der Könpfe. Erfrie- 
Fungen, Veräteausfälle und richt zuletzt Kinterkaupfgewonnte sibi- 
Tische Gegenangriffskräfte zwingen ab Januar 1%2 zum HÜCKHZUE auf 
dia GSHATSK - Stellung, wo ca 2 “Monate zäh uni unter großen äntbeh- 
Zungen verteidigt wird, 


Die Jahre 1543/1943 srgehen nit Wechselrollen, schweren Känpfen 
u 


könpien, die 1. Bttr wird 1945 zurfzarieben und nit 
kesten auf die 2, und &, Ettr as 


2 JAHZEND — WZLIETJE - LUKI, Nasen schweren, verlust. 
E 


Eeveilt, wird die Ärtäbt nach zwei 
Jaären Ununterbrochenen aannies sit der 197, Istüiy nerauspelöst und 
zur Auffrischung ir den Kaum #ITEBSK verlegt, bach Zulüfrungt einer 
notorisierten neuen ji, ktrr werden in Juni iu 25 Kassel von 
NITLES< die 197,., 236, und 33: TnfDiv zZer£schlasen. der Abteilungs- 
Stab und dis 1, Ettr isr i./Aı >78 ersten in Arisgsesfangenschaft, 
ver Kommandeur der ATtADG schlägt sich unit einer Hanäyoli Männern 

in 60 Tagen zur eigenen Truppe duren. Die neste der o,a. drei Inf)iv 
"erden zur "neuen" 35, latiiv zusamzensefsht, Aus den Besten aller 
Arthat der drei Divisionen wird ein "neues" ATEHEt Sufgestelir. 

Die I,/AR 58 wird unter Zuführung eines neuen Stabes und einer neuen 
1. Bttr in IV,/AR 195 unbensnnt. 

Ab Juni 14 beginnend bis April 1445 weichen dia deutschen Kräfte 
unter starkem Feinddruck über KASEINEN - WEMEL - BEHUSTEINKUSTE bei 
KUNIGSEERG - FALMNICKEN zum letzten Einsatz in Sunland aus, Im April 
1945 bricht die "SAULANDFAKOND" zusammen, üie ADGAES zliesdert mangels 
Offizieren von drei. Sttr zu je 4 Geschützen auf zwei Bitr zu je 
& Geschützen un. Die 2. 5ttr wird auf], und 2, Bttr verteilt. 
lurch Fliegerengrifs verliert die Abteilung uie 2, Ettpr., Nachdem 
durch weitere Verluste dis Abteilung nur noca über Binzelseschütze 
verfügt, wird aus allen in ger SAMLANDFRONT Vorhendenen hegtteilen 
der Artillerie die "Gemischte Abteilung" unter Hptm Fuchs gebildet, 
"ach dem Endkaupf um FlLLAU, der der Ulfenhaltung des Hafens zun Ab- 
transport von Flüchtlingen alent, wird Ense April 1945 nach Verschuls 
Käpituliert, 

Die I./AR S&, bzu, dsren Kechtsnachlolger haben aulkehnört zu exi- 
Stieren. 


Ab Juli 1950 trefisa sich die "58er" erstmals wieder in OLDENBURG. 
Beim Jahrestreffen 1953 wurde die -Asmersädschsft Barbars- wieder ins 
leben gerufen, dis die artilleristische Traditionspflege in OLDENEIR- 
Ger RAUM von den ">Sern" übernahn, Seitden UÜLDENEUNG im Jahre 1960 
“isder Aartilleriestandort wurde, wird dieses Tradition von der Kane- 
radschaft BARBABA und den Truppenteilsn 3es Artillerieregiments 11 
aufrechterhalten unä weitergeführt, 
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MINDEN in Stärke von je #0 Uffz und 


Mannschaften 


aus Abt5tab u, b,/An 6 


für Neuaufstellung IIT,/AR MINDEN 


Standart; 
Kaserne 
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OLDENBURG 
! DRAGONER- KASERNE 


gr: MINDEN 


AR MINDEN KADER 
*KH/ı6 7,7 0m 
——h LFH 16 10,5 ca 


Tag der Inzarschsetzung 01.0kt. 34 


in MINDEN 

Auskunft OLDENBURG d2. Akt, 35 
Kasernierungf DRAGONER-KASERNE 
Erste Rekruten: 15. Nov, 34 

Aus diesen Rekruten Masse der 
Weiterverpflichtungen auf 5aZz 12, 
die später das Kader (Stamm) der 


aufzustellenrden Abteilung sind u, | 


als Vorgsschobene Beobachter, 
Eltr-Ofiz u. ZgFhr Dienst leisten 
4 Kanonen 95/16, und & LFE 15 
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"m Alvhoif/7,AR Minden rn 


Ap“m Schaiswind/d, /aR Minde: 


Kaders van II./AR 6 
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- Umbenennung in III,/AR >> 
- Änderung des Unterstellungs- 


verhältnisses von 
ArtRs“ 5 MINDEN unter 
Artägt 22 VERDEN 





Ucbenennung in III. /AR 22 


Wechsel das Unterstellungsrer- 
hältnisses von ArtRgt 6 unter 
ArtRzt 22 


Rekrutenausbitdung 


Führer-/Unterfihrerausbildung: 
Yollaufstellung AbtStab, 
7. Bttr und 8, 3ttr 
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ngulhard _ __  Olt Adrian . 
B 1./AR 58 | Herbst 358 Hptm Schönfelg 
E-— 2,7435 Somıer 38 Hptm Schuster 
Be .--_ Okt 36 Hptm Bi:t __ | 1937 3,2ttr Hptze Andersen Frühj. 38 
| | Aptm Mohr 


1337 Zrs,Bttr Hptm Schmidtoaenn 


= Unsenennung in I. /ar 58 
VUeterstellungsverbältnia 
| wird beibehalten 


- vorübergehende Unterstellung siner 
3. Betr mit 4 af 18, 15 cm aus den 
Raum Born, verzutlich MÜNSTERLÄNDER 


Unrüstung 1./AR 55 auf E 10, Artillerie bis 1938 
2, /aR 5% auf SFR ı - Umrüstung der 1./AR 58 auf spH 42 
| 15 en - Aufstellung siner Ersatzbatterie 


iaskf 
c 
H 
mu m Mn m on a FE 





jr 








- Umrüstung 1./- auf Kan 19,5 co -— Binzutreien einer 3, Bttr bis 1938 
2s/= auf sFH 18, 15 ca I- Umrüstung 1./- auf sPH 18 

- T,/AR 22 wird 1,/AR 58 - Abt jetzt "reinrassig" 

i= 8, /AR 22 wird 2,/AR 55 - Ausbildung im Abteilungsrahmen 

- Ausbildung an neuer Ausstattung |= Artillerieschießen der Abteilung 


|= Aufsteilung der Ersatzbatteria 
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sanzabteilung & 





‚Aug 39 Olt Wosilst Ä | Jult & 
Aug 35 Epta Dr, Rogge 


1.Bttr # 


SchkEr A 


Mit Mcbilmachung Aufstellung 
der 3,/AR 58 aus Kadern der 
1./AR 58 und 2, /aR 58 
irweiterung der ErsBttr zur Er. 
satzabteilung 56 
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Mobilmachung Sommer 1939 
I./AR 55 mit 22,.InfDir in Vegä 
Still; an Westwall 

Ersöttr wird zur Ersäbt aufge- 
stockt und stellt bis zur Auf- 
lösung Personalersatz für 


I, /AR 56, IV./AR 290 und IV, AR 158 


Varlistung dar 22,InfDir au? 
LL(aot) 

Kir wird Rgtkdr ArtRgt 22 
Nachfolger OTL Mettger 





Hptm Flate FE 0 Olt Schönbach 


ptm Heberling 
stm Bretter 








Jet 


4S Hptn Schuster 
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Okt 45 





- Dezember 1540 Herauslösung der 
I,/AR 50 aus den ARRgt 22 
Unterstellung unter 197, InfDiv 
unter Beibehaltung der Bezeichnung 
I. /AR 5° nunmehr in Verband des 
ArtRgt 229 


m 








- I./AR 58 kommt in Hestfeldzug nicht| 


zum Einsatz, da Ausrüstung für LL-Eins 


nicht geeignet 


- Unterstellune unter ArtRgt 229 der 197, 


Infdiy 





—_. Nor 0 O1t [Tonnies 





san 41 Mai Arnoid — März 42 Oit Söesel. Mi Aptm Dr, Roggs - Ckt Hptm/Maj Pühse 
Fa22rt +7 718 Ashisorzsen - Fab 42 Lt Frilip - Ar Sit Fölsine 
| März 52 Olt Müller . 


=5 42 Qlt Dressier 


März #3 Oj+ Hansen 


I Kommandeur Apr 41 - März 43 Hptm Dr, Noltenius; Aufiäaung 


[= Ab Mita 1941 Einsatz in Rußlandfeldzug 


- Fersonalersatz sird nach Auflösung Ersatzabteilung 56 
durch Ersatzabteilung 30 RENDSBURG gestellt, 





»Einsatzübungen 1941 in BRABANT u, SEEFELD ı 

-kör OTL Mettger wird RGTKDR ArtAgt 119 

-Verwenäung im Heimatkriegsgebiet Febr.- Juni 1941 Raum MANNHEIM-HEIDELBERG- | 
LODWIGSHATEN - LANDAU (PFALZ) | 

-Verbandsausbildung u, Bereitstellung für Südostfeldzug 

(-22,Juni 1941 Verladung nach WARSCHAU, Entidg Rampe LOCHOW, Einsatz mit 

197, InfDiv bei KEERESGAUFFE MITTE, 26.6.-108.07. Vormarsch von BUG bis zur 

BERESINA, 1,9,-8.8, Schlacht bei ROSLAWL, Herbstschlamm Tagesleistung von 

45 auf 5 km reduziert, 2.10.-4,10, Übergang DESNA und Durchbruch, SCHUIZ4- 
Übergang beiders. der ROLLBAEN, SNOPFOT-Uberg. erzwungen 5.10.-13.10. Kessel- 

szhlasht bei WJASMA, I,/AR 56 UF für IR 332 bei BELT-PANFILOWO, Vormarsch ent- 
lang der ROLLBAHN bis ca. SOkm vor MOSKAU | 

Der Kälteinbruch bis -45°C, Gefechtstätigkeit gelähmt, keine Winterausrüstung, 

hohs Ausfälle an Pers/Mat, Gegenangriffe sibir, Divisionen | 

"-Jan 32 Absetrbewegung üb MOSHAISK in GSHATSA-Stlig, Soldaten decken sich mit 

Hinterbekl. gefzllener sowj. Sold. ein, bis Feb 42 Vtdg der GSHATSK-Stlig, 

Verschuß: 24,.1.-28.2. 30165 10,5cn, 19935 15cm sFfH 13 

FO -Arr-Mal 42 honer Fersonalausfall durch "WOLHYNISCHES FIEBER", Süuberungs- 

“Aämpie um BJELI, Sept-Okt 42 Schließen der Lücke JARZEWO-WELIKLJE-LUKI 


 Unzernennen TSEEIT 
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— Juni 45 Bptz Boffzann-Sent Ma] Pösse 
en 42 914 z i! März A4 Tt Werser - Juni 4a 0j+ Harms 
r N | 
| Mär= a4 018 Nennekasr- Juni 0Olt Fuchs _ 
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Apta Müilsr __ Juns 44 Hptm Exne 


Mirz 43 Hptm XKohlmorssa 


| Juni 44 Bptn Fölking 
ST Te 


Juni 43 Eptm Schönbach-Sept 43 
Hptm Backsr 


- Hestteile 
und 5, % 
Nauaufstel 
mascrisier 
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Neuaufstsllung 
ab Okt 1943 





|Ab Sept 43 heftige sowj. Angriffe 
siefer Einbruch im Raus BERSNEXO 
14,09, - 26,10,43 Absetzbewegung 
"PANTHER" in die "ORSCHA" -Stellung 
Verluste 1./AR 50 Beob,Sprfu und Fspr 

| Auflösung 1.Bttr, Aufteilung der 
Reste auf 2.Bttr und 3,Bttr 
derauslösung und Verlegung in den 
Raum WITEBSK 














- I}: 5° 95, 1.D, ie 
E = 
ARE IT, 5€ 


Okt 44 LE Kaiser 


Verlust Abt Stab 1,/AR 58 und 
1./aR 58 

Zusammenfassung Rest 197, 
InfDiv und 95, InfDiy zur "neuan!! 
5. infdDiry 

Umbenennung I./AR Sd in IV. /AR 195 
unter Zuführung einer neuen 1.,Bttr 


- mosorisiert aus Resten der ArtAbt 


der zerechlagenen Division 


Meuzurfukrun 
Ä 4. Ssusammenlassung 
der Kestteile IV 






=. 
+ I,D, 


elle 


en 


11/195 


Neuzuführung der 1.5Bttr (Mot) 
Einschließung im Kessel von WITEBSK 


Verlust. des Abt5+ und der 1.3Bttr duri 


Kriegsgefangenenschaft 


Auflösung der Div und Zusamnmenfassun: 


mit anderen Resten 


Zuführung einer neuen 1,Bttr und Er- 


gänzung anderer Verluste 
Umbenennung in IV, /aR 195 
Kir, Maj Füsse 
zur 2.genen Trupre durch 
bis Sept, 
RASEINEN 
ab Okt Einsatz MEMEI-Brückenkopf 


InfDiv 256 


schlägt sich in 60 1; 


Absetzbewegungen in den Rat 


gen 









| 19. April 45 Hptm Fuchs - April 35 


- Aprii 45 
April 455 
-April 45 
„April 45 


Jan 45 Auflösung der Battaria 











Bttr mit 4a 





Umgliederung in zwei 

6 Geschtz | 
Auflösung der 3,Ettr aus Führer- Ur 
Personalmangel 
16. April Vernichtung der 2,Btt- 
durch Fliegerangrifr 

- Zusaenmenfassung der Res* 95, InfDiy 
und 32, InfDiv zur "Kampfgruppe" 

= Zusenmenfassung dsr Reste des Arkägti195 in "GEMISCHTE ABTEILONG" — 

ker Hptm Fuchs - Kapitulation bei PILLAU nach Verschu3 



















[Le] 


MGEMISCHTE ABTEILUNG" 


25,-28 Jan 45 Räumung des MEMEL-Brückenkopfes 

Einsatz mit 58, InfDiv und 32, InfDiv bei 

KONIGSBERG - PALMNICKEN (BERNSTEINMÜNSTER) 

HXL westliches SAMLAND - NEUKURREN - |POSBEHEN - KÜNIGSBERGER HAFF 

IV. /AR 195 FSt THIERENBERG 

15. April Zusammenbruch der SAMLAND- FRONT 

Auflösung 3. Bttr, Vernichtung 2,Bttr, Zusammenfassung aller Raste zur 
"GEMISCHTEN ABTEILUNG", | 

Enäkanpf um PILLAU, Kapitulation nach Yerschuß iu April 











Gefechtsteriant 25 1./A.8,58 von 1,8, - 5,8,51 


An 1,5.41 morgens 4,30 Uhr trat das YIL.AK, zit 73.9.2. rechts 
Z3sJ,D. Mitte und 197,5.D, iinks, links an das IX,A,X, angelshnt, 
zum ansriif in süässtwärtisen Mchtung an, 


u; 


e,ei Ses Angriffss war dia Inbesitznahne des Aaunes un Rosslawlj, 
Herzu mırie das YII,A,Z, dan Arzsegrupps Guäerien unterstellt, un 
seueinsen mit dem IX,A,Z, una dem XXIY.Fz,Korps den AuFtras auszurühre 


ven den 197.9.2, waren eingssetzt: 
rechts J.R,332, lEtta J.2.321, links J.R.347 mit unterstellten 
Vereusabteilang v,Wick, 
Vorderer Rend den ereitstaeilung der Division wer 4a allzeneine 
Linie: Nytke - Tubroxwka - PFetschersk - fYhs,Cnta - Sszelernzorka - 
Ischereporo, 


Yen den Artilieria Zas Heginentz waren is lsichts Abteilung eins Battr 
so in Stellung gebracht, Zass sie das Antreten der Infanterie üben- 
wachen und ersten Faeindiädserstand sofort zerschlagen konnten, Ma 
übrigen ldichten Batterien waren sc bereitzestailt, dass sia den 
Angrif? dicht aufgeschlossen Zolgen konnten, 


Dis I./A.R.5S wurde in Raune sülostw, Chosslamitscht bei Bereshok und 
werobzowka bereitgas+silt, Der Abteilungskomnandeur befand sich bei 
Ansrifisteginn bein negts,Je?,Stanä in Pewschersk, dort auch Div.Gef, 
Stand, 

Der Angri22 ken in gssanvan Div,-Abschaitt gut vorwärts, Un 6.30 Uhr 
nrÄs zunächst die 3, 3atteris südlten Sesharino eingesetzt und bekämpf 
<s nit 25 Schuss feindiiche Infanteria vor und in Bolotorva, worauf 

“as Fauer von dort &eingestalit wurds und die 6./7.R.321 den Ort ohne 
Verluste erreichts, Bein Vorreiten des Eattr.-Trupps der 2,Battr. 
zarlet der Fernsprechragen in ein Hinenfelä, Durch eine explofierende 
ine mımden die beiden tanzenpferde getötet, der Fahrer Übergefr. Ley 
scher verwundet. Gesen 11,00 Uhr wurde der ostwärts Lukawez erkundete 
Abt,Ge?,.Stend besetzt, Dia 3, /A.R.58 words so in Stellung gebracht, 
Sass sie das Vergehen der Infanterie 3seh-nishs auf Petropolje auf 
Lauchtzeishen des IIl,/J.R.321 sofort durch Feusr unterstützen konnte. 
Ausserden war äle Battrn, für Artillerie/liezer aut Enpfang, Feusmn- 
tenstützung wurde von der Infanteris Jecoch nicht angefordert, Ide 
1,/A.B.,58 wurde nach Rodkowka in Bereitstellung vorgezogen, 


Zis 20,00 Uhr war der Angriff der DMvision aut vorwärtsgekoumen und 
ie Tagesziele überschritten, Der Artillerie wurden für die Nacht 
Eereitstellungsräune un Petrorolja zugewiesen. Kurz nach Erreichen des 
Baunes slälich Petrorolfe wmırle die Abteilung alamiert, da im linken 
TLiv,-Abscehritt bei Trostiny und Barssuld Panzer gemeldet yaren., Die 

e, und 3,Batterie gingen sofart in unmittelbarer Nähe des Bersitstel- 
lungsraunes in Stellung, der Abt,Gef,Stana wurde besetzt, zur Abwehr 
evtl, durchbrechender Panzer bezy. Bekämpfung von Panzeransuammlungen, 
Die Batterien blieben währen? der Nacht in Stellung, eine Fsuerauslö- 
sung der Abteilung war jedoch niart arforderlich, 


2,8,41, Fortsetzung des Angriffes der Division 4,00 Uhr. IHe Abteilung 
maclıt gegen 3,06 Uhr Stellunsswechssi, verlässt den Bereitstellungsrau: 
un! narschiers über Slobodka nach Borissowka und geht in Waildgelände 
ostwärts Sorissowka, westlich Tlaskowa emeut in Bereitstellung, un 
nach Fertigstellung Zen Dehellsbrücke bei Ossinosrka über die Ostr 
nachzezogen zu werden. Bei Bezishen des Sereitstellungsraunes werden 
Teile der Abteilung au? den Höhen hart ostwärts Wlaskowa von russische: 
Artillerie beschossen, dis das Höhengelände westlich der Ostr mit 
schweren und mittleren Zaliben abstreuts, Verlusts traten nicht ein. 
AuS den bezogenen Baun wird die Abteilung gesen 8,00 Uhr über Wlaskowa 
vorgezogen, um mit 3,Bettr, und 1l.Battr. im Reune ım Zschernatka in 


Ann 





Ss@llung Zu Zshen, un3 sc/oridas Torssken 2ss J.,2,3#7, das in den 
a ee DASTETLE Aroshiny anti swerken Feinä ssstossen war, und 

las Yorgehen des 7,5.3 32, Zas vor Proskowiino wesen starken ?eind- R 

listen GCesenmirkung liscansanızar a #32, zu unserszützen, Ds 2,Batt 
blieb in Rzaume um Tlaskeıa zu> Iazıng dss Besin 1125, Abt,Gef, Stand 
in Ussinowka, Ida 3, 3attr. aan ia sehusr 9 jez 22 Talde ostrw, 
Imstiny semsideten Falac anssr sSüsp, nachden sis eins Schvenkung um 
en eusseführt hatts, und srmösiichte dadumon Has Vorgehen der 
Inzentaris, Eben? Pelle Je2cs2en 3, Wnd 1,38ir, Sessinsan sine Feuer- 
rıssona en facsunz "Das", 75 Sekuss, an den Ostrand des Gutes Froskowjin 
und erzbslisussn Jaduron is> inlanseris dis Indesitznahns dieses Gute 
und 323 weilsepe Vorgeher izrüde> Yinaus. In Leuf= des Naa mittags 
seilgta gich, dass der Fein znscheinand bei „Yesikowa sinen starken 
lesanst :o2s Worbersitete, Stenfalls verstÄirkte sich der Widerstand des 
Feilndes von des J,3.321, 222 sinsn == Asn Abteilur unes<Xonnäandeur 

a 


nach Zetachkury durchgeführten arfundurs wurde festsestelit, dass Ale 

Stpasse Demsinah -— Felscisury und Ze Imtscha®t Fetschkury, dis Gegen 

Korbuschz — Erapiuka unter schweren Artillspierau ler mehrerer missi- 

scher Batterien lsg, Der "dspstand vor Patschkuny verstärkte sioh un 
Bi Se 


des ee ge, waräs Vorbereitung sinsse missischen Gesenstos 
995 angesprochen, Hash Rückken> Ass DSATNBERE ‚Smnäöndeurs sesen 19.00 
Uhr wurde von AV, 8 “er sich bein 7.8.5321 in Petschkury befand, 
eins erkannte Psusonds uesischs Batir, unten Ysuer genommen, Ausse=— 
dsm wınde weitere Verstärkung iss Vıderstendsg rostgen silt, Gegen 
25,00 Uhr vurde son A,V.ic. 302 desssnd südsstr, knässAbwEn ansreifendı 
russisches Infanterie senelis*, Ze» A.7,20, schoss nit der Rufbattr, 


(3. Enttr.) sofort auf den snereilander Feini, Irotzden gswann der 


art weiter Soden, sodass sieh üle Infanterie su? Pets ehkurr zu- 
"icksishen zussts un@ hiar einsr Srückenkop?f bilästs, Das Feuer mırdea 

“2 wisderholten Sprürsen za s5, 2400 ı zaganitber den Anfengsentfernun 

zurickgenounen, Die 1, ünf 2.zasir,, Ge sofort nach Rüskkehr des 

Abt siluneskonmanleurs sagen Fotzelküury in Stellung zenpacht vorden 


yaran, wurden nit äsr „3.Batır, „gskcppeit and zur Sekänr?: une herange- 
„cgän, Dureh das von den In<arterie sis sehr zıt „gend bezeichnete 
Fausrbrach dar Angriz? “as Feizdes Zusamnen und der Einbrach bei 
PFatscohkury konn+s veriuindem vardez, Junitionseinsatz oa, 270 Schuss. 
Tslterhıin wurde in Veriaufa isr Ması* in diesen Raun ein Störungs- 
Zausr vor 40 Schuss abesgeben, 


3,8.%1: In Laufe des 2,5.41 war vor der AVESSen sa Angri?t? nach 
ldosten von J,2,332 Als S*tsass= Eus5>1: awl) - Snolsnsk bei Glind 
reicht. Starke Gegenstässe aus Südosten om A Osten und an Abend starke 
felndangriffe auf Petschkuny una Korhuschy, 


ler Auftrag der Division für den 3.8.41 rar Forksetzung des Angriffas. 
Fir das J.R.321 war den Ansmi?? Ffir 5.% Uhr in nerdosTT,. Richtung 
bis zur Strasse Rosslamlj - Smcisnek vo srsasehen, 


Herzu wurds die Abteilung sc in Stellung gebracht, dass sia vor 

J.R. 321 nası Osten und Nordosten wirken konnte, Yergaschobe sne E,-Stal- 
le nmırdae erkundet und besatzt Ya Derebusi für 3.Battar! 18. V,EB 
2,Batterie bIibab auf 2ainen Seobe chtunsstumm an tHorärand. von Patsch- 
kıry., Aus diesen 5% ‚allungen war s3 der Abteilung nöglich, den gssanter 
Rsun noch Südosten (Kolseri sa Issar uni Nordosten (Trostiny) zu 
beobachten und unter. Fauar zu nehmen, sis &,29 Uhr weren:die Batterier 
auf Gelänäspunkte in den mugewtesenen Bäunen ei ngsschossan. Iar geplar 
ta Angrifr des J,R.321 wur:s jedoch Bieh% äurchgaführt, Es wurden ledi 
Alch aus dan an Vortage erreichten. Ssellungen kanpfimäftigs sahtrupps 
nach Zorbuschy -— Krasiska und nach Nordosten durchgeführt, Herbei 
wıris-Curch de 7,5, wirksans Fauspun! :srstützung gegeben. Eine ven 





—t 





er T 
i 


= 
2, se5tr, srkannte Feinöbaettr, yaris ansdar Fu Sencnnen und ven 
mnsaret, Nachträgliche Aufrlimıns srg2,, Jase sin! Yoi2sreffer in eine 
duni7isnssrotza ERSEnNESE Enü Zeus zur Boploaisrz gebracht Aatts, 
durch weltsre Hsterisizerstärunsse +s%anGden T waren. Laa Wetter war 
2enZ C28 Piser Deannsmisch and Kühl, ie Vegs zum Beil aufgeweicht 
un spundios, Für ss Nasıt wamer Ton 2, tni 3,33%, Sperr2suerräune 
erschossen, 
-= j,2attr, muräs un 12,05 Uhr aus den Feusrstellung hereusgez Sgen, 
sr j./A.R,229 unterstellt und bezse Fsuarstsliuns in Gegend nomdwest- 
302 B.Alazrandrowszo4a zu> Inserssiszung des 7, A,3el, das zur Verhin- 
garung feinälicher Durchbmishsversusche Deidersesitz der Autobahn in de: 
Er Vortage erreichten Linte singasetzı :murAs, Die Betteris - ep Un 
20,36 Uhr feterterei* uni ge5 mu” Gaocskl, G.Glinki und Minis 
Stämungstauar as, Hunisioneeinsetz 2a, 280 Sokuzs, 


vessiich Tepeschck, LES weiteren Feinäkrätten in Rauns nördlich und 
ost+ärts Tarschok wa» zu rechen, desgisichen 2i+ Durchbmichsversuchen 
dsz Gegners antlang der smossen Strasse, Von 1.,2.321 wird während des 
isses veitars Aufklärung dumigetführt, Saurfkpäftige Spähtmuppa in 
Richtung Borsshtschewka - arllFelın uni nach Skukcwibsch - Trostiny, 
Te> Spihtmupp nach Trostiny hetya keins Painäterühmine, Az einen 


Swärkers FeinAkräfte nit stärkerer Anritilaris Boch in Waldgeländs 


kai 

Zanmp tkräftigen 5 pPähtrups des J,R,321, bestehend aua zei Sturmgsschüt- 
sen, ein 197 Ponnenjägerkancne miss Sur, druppen beteilista sich der 
Y,2, der 2,Betierie, Ta» Ssähtmss Haste Zur Aur% ‚mag, über Borscht- 
schawka Ks zur Auscbehn vorzustoesen und dort evtl. reintbevaguns 
sestzusteller, ler Srupp drang ganen 15,00 Uhr bis en Mae Autobahn von 
und Deckachtets in süäicsträntizen Alocksung Para not.Aolonnen aller 

tt, Aussecsn esusashter ssiengensn srgasen, Gass sich Reste zweisar 
Divisionen in nalds jenseits (sp Autobehn Defänden, Da wegen der gTOS- 






ser Entfornung eire Funkvariinzäing von V,2. um 2,Battr, nlcht zusten! 
Zaun, übertrechts „.liaras, Fiese ni .: nn Ereä bis nach Poter 
kury hierüber Kellung, un von icrt über is Fern nsaprechlsitung mit gi 
Ab% Gs?,Stend zu sprechen, Ie> Kcızentsur entao nie ss sich sofort 

auf der Autobshn »ollenden Eoloanen unter Foner zu nehmen tnd Uahenı 


ala bereits bis Pstschkury esstreckta Leitung bis an die Autobahn zu” 
verlängern, Fernszrechzerä$ wirds zohnellstens mit liw, bis Fetach- 
kury gebracht und von aont nit ainsm ZPz, der Infanterie His an Ye 
Aut sycın rast selagt, Gesen 20.00 Do spe noch zasslerende Kolonnen 
rurden lo Feuer _Senomuen, sbenfells wurde in Walde bei Borschtschar 
ka aine miszsische Fiek-Batip, zum Schreigen zebracht, Iunitionseinsat; 
30 ee SRnsch? iassend 3a5 is 2,20%tr, sin Störunss’suer auf dle 
Autobahn ED, 


NMası Pekennt;erd den Feirätesaguns au? der Autobahn und Weldung en 
Aagd Regiment as Bi: der J.Z3attr Era as Stabsbattr, Stallungswech- 


sel gemecht nn2 die 53,Battr, ba der LuSa4tp: in Gegend nordırestiich 
G,Aleranärowskoje in Stellung sebrach“, un dis bei Choski und Wasjkowes 
arwartete russische Varstärkurg bokkanten zı <Xönnen, Batteris und 
Stebsbattr, hatt: en der Befehl zun S5tellu nssyechsel an 4,8, un 17.00 
Uhr srhalten unä waren na2%k Durcheührung iss Stallungswachsel über 

13 za un 20,00 Uhr in der neien Steliung bereits "Iieier feusrbereit 
(Gefen htsstand war un 15,00 Uär sinzeri anras N sodass evtl: für ülg 


- a 
Nacht erforlerliches Sperrfeusr vor F,2.332 zus wit der 1, Battr., 
us der Abtelung wieder untsrstslit wırds, auszslöst werden konnte, 
vis Hacht veriis? ruhig, ie 2, Battaria varblies zur Überwachung der 
Auscbahrn uni das VYorzshens Zes 1,2,317 zech in der Stellung ts 
Ussinowka, 


N 














-_ 


Fin en =,.2, war dis Soriss zung des Angmir?ss des 7,3,5332 aur 4,00 
Var zorsens fsstras2+:t, Sessn 2,00 Uhr kammeansa 1zbila?te sesnemi- 
sche Sean eprn 125%, Esprühren? von 7 no=#08s%y, der Autobahn 
eingesetzten russischer Battarien. Li» 5,3e%%eris ser zeit 4,00 Uhr 
auf Ennfeng Pi> Amulllerisfiieger, kan Jeiosh zicht zun Flieson- 
schiessen, da der Flieger während diesen Zeit m- sinsr 109 on-Äenonen- 
batır, ScacsS, AuZ Leuchtzeichen er ee eris merde äurch i.-und 
„zatserie ei 2 Sperpfszer au? den Süäwestrasa ar Choski ausselöst, 
dem sich zinzs der Abteilung lasse setzte 1./A.2.229 zit 2 Batte- 
rien Is. les von der Infenteria als ser zus lierend semealdäete 
Feuer ausnutzend, trat (le Infanterie unmittelnap. anschlieesend hier- 


auf zun Ansmi?2 au? Choski en, Der Angsrir? kam ia Rsıms chosli, süd- 
astir. und nonlast, davon nt „voryarts, socass iz gunzen Abschnitt 

de Autobchn erreicht runde, 335 6,06 vu» Yeren AbV,Ce?,Stand und 
=,-Steilen den Satterier zu 2 - 5 ka vorverisst vop/en, sodass sie nit 
guser Sicht au? Bohn uni & tobehr Bähtenesn konnten, Y. E, der l, und 
3, zatterie beranden sich bei dep antenteris in vorderen Linie und 
EnTerstütıten eo wirksen Aeren Torzeben. 

Die 2. Battasrie Aat+a +- =. C0 Vhr zersers aus den Azum Pschernstka - 
Össinowka Stai:: assyschsel senecht und wer eben?z11s none:;; restlio>h 
Aeranöroraskcoje in S+ lung gegangen, FTauerbareitschert 8,05 Uhr, 


Nechden in Yarlau? der Zmilsn Yormi+tass dis 57.0.0, überall äle 
Autobahn norävestlich Rossizrij erkänptt haste, war das Ansriffsziel 
SmDeicht, Die Division Turie durch de 23, Division abgelögt, die die 
Verfolsuns Ser Gezners in nordss träntiger Kehtung fortsetzte, Te 
7.3, gingen zunächst zach »slssung Dt den nanen snfänteris-Reginen- 
tern veiter vor, ach Erreichen jer Bcischussireit sen runden zis auf 

„ii 3,-Stellen Zurückzenomnen, Ina MBnze Sas Yomzittzss sriölgte der 
San fie über de Versamnl ung der Division in Kaune Rosslawlj. Taille 
m Division =2 arschiepten bereits an 2,°, in den zuesmlesenen neuen 
Unterkunftsnenn, Ze Abteiltız Sillan .2, yon NITUESE in 
Stellung un! Übemreshte mi* einer Eass>, 12,00 Uhr 2Zen Atnarsch 
der Einheiten, Am 5,8, warde die Abtei: iung, einheltsweise narschierenäd, 
über Shebina - Rolibahn - acszlauls s2 neuem Binsetz vereitsgestellt, 
va 17.35 Un wer dep sereits tellungsraun erreicht, Der asus Auftrag 
Ger Abteilung leutetar Bezieh hen einer Vertsilisungsstellung und Ausbeu 
derselben zur Abvyahr aus BL.costwärtigsr Michrung (Briansk) srvartetern 
Feindängrifze, go 
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i Serie: - 
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sraturverzeichnis: 


von Stunp?? 


is Geschichte des Grolherzogliicnen Sidenburgischen 


"bein Ssaadore Oldsaburg " 
- 


wcadyerlag Koblenz / Bons 1975 


Metger, Enns, Oberst a,D,, üochhauserstr,35, 2000 Oldenburg 
Persönliche Aufzeichnungen 


Honecker, Eberhard, Oberst a.D,., Ärnswälderstr. 2, 2900 Olcen- 
pers, Aufzeichnungen und in Festachri?- -burg 
"So Jahre kameradschaft Barbars" 


Fösse, Heinrich, Nejor a,D,, Sennoverschestr.23, 4529 Nelle 5 
pers. Aaufzalchnunsen 

Kohlnorgen, Hsces, Äptn. a.6., Seehlick 14, 25308 Preetz 

pers, Aufzeichnungen and Auszüge ATE L./aR J8 

Aamersdschsit Earbara | 

Vereinigung Öldenburgischer Artiileristen., gegründet 1808 
arnsweläersir, 2, 2900 Cldentura 

Prul! Druck, Olaenbura 1976 


Liasenalast, HBelzut, Öttostr. 92, 2900 Oldenburg 

in Festschrift "äo Jahre Ksmeradschar Earbara" 

Küspers, F,#, Wiesbaden 1961 

in "Taten und Scaicksal der nittelrheinischen, Theinnessischen, 
sesarpjalzischen 197. Infanterie-Jivision 

Aausradennsrk 197 E.V, (Traditionsgeneinschaft 197 1.D,) 


(lo) Carell, Faul 


UNTERNEHMEN EARLAH0SSA Der Marsch nach kusland 
5. 54, 95 ff, 135, 274, 289 
Ulistein-Verlag Frankfurt/Berlin 1963, heuauflass 1979 
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